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sind in ihrem Fachbereich für die Fachorgane der örtlichen 
Räte verbindlich.

(2) Die Leiter der Fachorgane der Räte sind berechtigt, 
den Leitern der unterstellten Fachorgane Weisungen zu 
erteilen.

(3) Die Leiter der Fachorgane der Räte haben dem für 
ihr Aufgabengebiet zuständigen Mitglied des Rates alle 
wichtigen Maßnahmen und Weisungen der zuständigen 
Fachorgane der höheren Räte und der fachlich zuständigen 
zentralen staatlichen Organe unverzüglich mitzuteilen.

(4) Die Räte haben das Recht, gegen Weisungen überge­
ordneter Fachorgane Einspruch zu erheben. Der Einspruch 
ist bei dem Rat einzulegen, dessen Fachorgan die Weisung 
erlassen hat. Der Einspruch hat keine aufschiebende Wir­
kung.

(5) Die Leiter der Fachorgane der Räte sind verpflichtet, 
bei Beschlüssen der unteren Räte, die gegen Gesetze, Ver­
ordnungen und andere für diese verbindliche Bestimmun­
gen verstoßen, bei ihrem Rat die Aufhebung der Beschlüsse 
zu beantragen.

V i e r t e r  T e i l

Schlußbestimmungen

§48

Die zur Durchführung dieses Gesetzes erforderlichen Be­
stimmungen erlassen der „Ständige Ausschuß für die ört­
lichen Volksvertretungen“ beziehungsweise der Ministerrat.


